
 Ich verlasse nach dem Ende 

meines Unterrichts zügig und 

leise das Schulhaus, damit ich 

andere Kinder nicht beim 

Lernen störe.  

 

 Wenn ich mich nicht an die 

Regeln unserer Hausordnung 

halte, muss ich mit 

Konsequenzen rechnen. 

 

 Datum: 

_______________________ 

 

 Unterschrift Schüler/-in: 

 

_______________________ 

 

 Unterschrift der Erziehungs-

berechtigten: 

 

_______________________ 

 

 

 Die Hausordnung wurde 2014 

gemeinsam mit dem SEB der 

Eichendorff-Schule erstellt. 

 

 

 

 

Liebe Eltern! 

 

 Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind 

bei Krankheit bis 8.15 Uhr am 

ersten Fehltag. 

 Bitte nehmen sie nach Möglichkeit 

an Elternabenden und 

Informationsveranstaltungen teil. 

 Bitte helfen Sie Ihrem Kind dabei 

selbstständig zu werden.  

 Bitte bringen Sie Ihre Wünsche 

und Anregungen zum Schulleben 

ein. 

 Bitte helfen Sie aktiv mit, das 

Schulleben vielfältig zu gestalten. 

 Parken Sie zur Sicherheit Ihrer 

Kinder vor und nach dem 

Unterricht nicht vor dem 

Schulgebäude (vor dem Haupt-

eingang und vor den Lehrer-

parkplätzen). 

 Betreten Sie das Schulgebäude 

während der Unterrichtszeit nur 

in begründeten Ausnahmefällen.  

 Im Interesse und der Gesundheit 

aller Kinder, die das Schulgelände 

betreten und verlassen, bitten wir 

Sie vor dem Eingang nicht zu 

rauchen. 

 Bitte bringen Sie keine Tiere mit 

in die Schule. 

 

 

 

Hausordnung der 

Eichendorff-Schule 
 

Unsere Schule ist ein Ort zum Lernen, 

Wohlfühlen, Spaß haben, Sport 

treiben, Freunde finden und vieles 

mehr. Um einen störungsfreien Ablauf 

zu gewährleisten, benötigen wir 

Regeln, die von allen Personen in der 

Schule befolgt werden. Damit ich 

mich jeden Tag auf die Schule freuen 

kann, halte ich mich an unsere Regeln 

der Hausordnung. 

 

 

Verhalten auf dem Schulweg und bei 

Ausflügen: 

 Ich halte zu meiner Sicherheit 

und zur Sicherheit anderer die 

Straßenverkehrsregeln ein. 

 Ich bin höflich und rücksichts-

voll zu anderen Menschen. 

 Ich zerstöre nicht das 

Eigentum anderer Menschen. 

 



Verhalten vor dem Schulbeginn: 

 Ich verabschiede mich von 

meinen Eltern am Tor. 

 Ich kann ab 7.30 Uhr auf den 

Schulhof kommen. (Die 

Aufsicht findet erst ab 7.45 

Uhr statt.) 

 Ich werfe Abfall in die 

Mülleimer.  

 Ich steige am Tor ab und 

schiebe mein Fahrrad/meinen 

Roller zum Abstellplatz. 

 Ich stelle meinen Ranzen am 

Aufstellplatz ab. 

 Ich gehe erst in das Schul-

gebäude, wenn mich mein 

Lehrer bzw. meine Lehrerin 

abholt, es sei denn es ist ein 

offener Anfang vereinbart. 

 Ich hänge meine Jacke und 

meinen Turnbeutel stets an die 

Flurhaken meines Klassensaals. 

 

Verhalten im Schulgebäude: 

 Ich gehe langsam. 

 Ich unterhalte mich in norma-

ler Lautstärke. 

 

 

 

 

Verhalten in der Pause: 

 Ich verlasse die Toiletten 

sofort, wenn ich fertig bin und 

die Hände gewaschen habe. 

 Ich lasse bei Regen Seile und 

Bälle in meinem Klassensaal.  

 Ich halte mich in der Pause von 

den Fahrradständern fern und 

benutze weder Fahrräder noch 

Roller (7.30 Uhr – 16.00 Uhr). 

 Ich stelle mich nach der Pause 

auf, sobald ich die Klingel höre.  

 Ich halte mich bei starkem 

Regen unter der Überdachung 

auf.  

 Ich gehe pfleglich mit den 

Spielgeräten um und benutze 

sie nicht dazu, andere zu 

verletzen.  

 Ich lasse auch andere Kinder 

mit den Spielgeräten spielen.  

 Ich spiele dort, wo ich die 

Aufsicht sehen kann. 

 Ich werfe nicht mit Steinen, 

Sand, Schneebällen, usw. 

 Ich spiele mit Freunden oder 

alleine, ohne andere Kinder zu 

ärgern.  

 

 

 

Verhalten während der Schulzeit: 

 Ich lasse elektronische Geräte 

(Handys, MP3-Player, Spiele-

konsolen, Fotoapparate, usw.) zu 

Hause. 

 Ich bringe keine „Sammel-

objekte“ (Sticker, Tauschkarten, 

Figuren, usw.) in die Schule mit. 

 Ich bringe keine gefährlichen 

Gegenstände (Messer, Feuer-

zeug, Spraydose, usw.) in die 

Schule mit. 

 Ich lasse eigene Spiel- und 

Sportgeräte zu Hause.  

 Ich beschädige und beschmutze 

keine Gegenstände der Schule. 

 Ich achte auf die gelbe Linie. 

(Wartepunkt bzw. Ende des 

Spielraumes) 

 Ich versuche Streitigkeiten mit 

Worten zu lösen oder wende mich 

an die Erwachsenen der Schule. 

 

Verhalten nach der Schule: 

 Ich treffe meine Eltern nach 

Schulschluss vor dem Tor. 

 Ich halte mich nach dem 

Schulende um 13 Uhr nur dann 

noch auf dem Schulgelände auf, 

wenn ich zur Betreuenden 

Grundschule oder zur Ganz-

tagsschule gehe. 


